
der Stadt Wangen im Allgäu

für die Ortschaften

Leupolz/Karsee
Jahrgang 2023 Freitag, den 8. September 2023 Nummer 36

15.Sept. 16:00 - 19:00 Uhr
Gemeindehaus Leupolz,

Am Dorfplatz, 88239 Wangen

Bring uns ein bis maximal zehn 
Kleidungsstücke und nimm dir 
umsonst neue Lieblingsteile mit!
Da ständig Neues kommt, 
dableiben, snacken, ein Getränk 
genießen und weiterstöbern!
  

Bring bitte nur gut erhaltene 
Kleidung sowie Schuhe und 
Accessoires mit. Übrig gebliebene 
Kleidung spenden wir an die 
Aktion Hoffnung. 
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in der Turnhalle in LEUPOLZ 
zugunsten des Fördervereins Kindergarten und Grundschule Leupolz e.V. 

 
 

Samstag, 09. September 2023 
9 – 11 Uhr 

 
 Gut erhaltene Bekleidung für Kinder und Jugendliche   Umstandskleidung  
Kinderwagen  Babyausstattungen  Autositze  Kinderfahrzeuge  Spielzeug 
 Kinder- und Jugendbücher  uvm.      
 

Außerdem: Kaffee- und Kuchenverkauf und Kinderbetreuung 
 

   

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

   
   

 
     

    
        

 

  
 

   

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

   
   

 
     

    
        

 

  
 

  INFOs & Anmeldung: basar-leupolz@gmx.de 
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 GEMEINSAME MITTEILUNGEN  
LEUPOLZ/KARSEE

Aktion Gelbes Band - gemeinsam mit  
dem Landkreis Ravensburg gegen  
Lebensmittelverschwendung 
Der Landkreis Ravensburg setzt ein Zeichen gegen Lebens-
mittelverschwendung. Wir laden alle Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Obstbäumen und Sträuchern, die mit der Ernte 
nicht hinterherkommen, ein, diese mit einem gelben Band am 
Stamm zu markieren. 
Damit bringt man zum Ausdruck, dass man hier das Obst kosten-
los und ohne Rücksprache ernten darf. Wer bei dem Ernteprojekt 
„Gelbes Band“ teilnehmen möchte und Papierbänder benötigt, 
darf sich bei der Ortsverwaltung  melden und erhält dort kos-
tenlos gelbe Bänder, die der Landkreis zur Verfügung stellt. 
Das Abernten auf dem fremden Grundstück erfolgt auf eigene 
Gefahr. Sie dürfen dabei den Baum oder Strauch weder beschä-
digen noch das Grundstück verschmutzen. 
Helfen Sie uns, Lebensmittelverschwendung zu vermeiden 
und machen Sie sowohl den Erntewilligen als auch der Umwelt 
eine Freude!
 

 BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT LEUPOLZ

Öffnungszeiten  
der Ortsverwaltung Leupolz  

vom 11.09. bis 15.09.2023 

Montag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
  
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07506/254 oder per E-Mail an ov-leupolz@wangen.de 
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind an Öff-
nungstagen: 
Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, Tel. 07506/254. 

Verkehrsrechtliche Anordnungen 
In den Straßen Am Dorfplatz, Ringstraße, Weiherhalde, Kißleg-
ger Straße erfolgt eine halbseitige Sperrung bis zur Beendi-
gung der Bauarbeiten, längstens bis 24.11.2023, für die Dauer 
des gesamten Zeitraums. Der Grund für die Sperrung bzw. Ver-
kehrsbeeinträchtigungen ist die Kanalsanierung. 
Die Ortsstraße „Steinbergstraße“ in 88239 Wangen im Allgäu, 
auf Höhe Steinberger Steige, wird vom 11.09.2023 bis zur Been-
digung der Bauarbeiten, längstens bis 20.10.2023 für die Dauer 
von fünf Tagen, halbseitig gesperrt. Der Grund für die Sperrung 
bzw. Verkehrsbeeinträchtigungen sind Entwässerungsarbeiten.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, 
Ravensburger Str. 13, Wangen, Tel. (07522) 913010

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 08. September 2023: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Samstag, 09. September 2023: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Sonntag, 10. September 2023: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Montag, 11. September 2023: 
Kornhaus-Apotheke, kornhausstr. 12, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 
  
Dienstag, 12. September 2023: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
88279 Amtzell, Tel: (07520) 9669740 
  
Mittwoch, 13. September 2023: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny, Tel: (07562) 975560 
  
Donnerstag, 14. September 2023: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 6585 
  
Freitag, 15. September 2023: 
Löwen-Apotheke, Meminger Sr. 2, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 72667 
  
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag 
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Terminübersicht 
Donnerstag, 07. September 
Restmüll 
12:00 Uhr  Ausflug ins Hopfenmuseum Tettnang, 

Seniorenkreis   
Freitag, 08. September 
12:30 Uhr Ausflug Brueren/Isny, LandFrauen 
Freitag, 08. September, und Samstag, 09. September 
Kinderkleiderbasar, Förderverein, Turn- und Festhalle   
Montag, 11. September 
14:00 Uhr Herbst-Treffen, Gasthaus Hirsch, VdK 
Dienstag, 12. September 
Biotonne 
Mittwoch, 13. September 
Die Kehrmaschine kommt nach Leupolz 
Freitag, 15. September 
16:00 - 19:00 Uhr Kleidertausch, Gemeindehaus, Kolping 
Samstag, 16. September 
Herbstfest, TSV, Backhaus 
Mittwoch, 20. September 
14:00 Uhr - 16:00 Uhr Museum Ländliches Kulturgut geöff-
net, Heimat- und Museumsverein, Dorfstadel 
Donnerstag, 21. September 
Restmüll 
Sonntag, 24. September 
Museumsfest, Heimat- und Museumsverein, Dorfstadel 
Dienstag, 26. September 
Papiertonne 
Biotonne 
  
Bitte beachten Sie, dass die Gelbe Tonne je nach Wohn-
bereich unterschiedliche Abfahrtstermine hat. Diese ent-
nehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender! 

 

VEREINSNACHRICHTEN 
LEUPOLZ

SOZIALVERBAND VDK  

VdK Leupolz
Einladung zum Herbsttreffen 
Liebe Mitglieder des Ortsverbandes Leupolz! 
Unser Herbsttreffen findet am Montag, 11.09.23, ab 14:00 im 
Gasthaus Sonne statt. 
Herr Krogmann hat angeboten und zugesagt, für unsere Gruppe 
das Gasthaus für Kaffee und Kuchen zu öffnen. 
Wer Fahrgelegenheit braucht, bitte bei mir unter 07506/1261 
melden. 
Bleiben Sie gesund! 
Liebe Grüße 
Elisabeth Hofmann
 

 BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT KARSEE

Öffnungszeiten   
der Ortsverwaltung Karsee  

11.09. - 15.09.2023 
Montag: 08:30 - 12:00 Uhr  
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:30 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Freitag: 08:30 - 12:00 Uhr 
  
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07506/265 oder per E-Mail an ov-karsee@wangen.de 
  
Sprechzeiten unserer Ortsvorsteherin Frau Keller am 
Dienstag und Freitag und nach Vereinbarung. 

Terminübersicht 
September 
Donnerstag, 07. September 
20.00 Uhr Gesamtprobe, Feuerwehr, Oberhalden 
Restmüll 
Montag, 11. September 
Schulbeginn 
Dienstag, 12. September 
Biotonne 
Donnerstag, 21. September 
20.00 Uhr Vereinsvorständesitzung, Ortschaft, 
 Alte Schule 
20.00 Uhr Probe Gruppe 2, Feuerwehr, Oberhalden 
Restmüll 
Dienstag, 26. September 
Biotonne 
Papiertonne 
  
Bitte beachten Sie, dass die Gelbe Tonne je nach Wohn-
bereich unterschiedliche Abfahrtstermine hat. Diese ent-
nehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender!!! 

 
   

AUS DER CHRONIK VON KARSEE 
VON WALTER SCHEFFOLD

Die Geschichte von Killishaus 
Der Hof Killishaus hat früher einfach zum Ortskern Karsee 
gezählt. Mit dem Einzug der Familie Obermayr um das Jahr 
1968 ist der Hofname Killishaus eingeführt worden. Bis dahin 
hat der Hof „Schnellenbecken“ geheißen. Für beide Bezeich-
nungen ist eine Namensdeutung nicht gut möglich. 
Zu welcher Zeit dieser Hof überhaupt erbaut worden ist, bleibt 
unklar. In den Flurkarten vom Jahre 1825 ist kein Gebäude in 
dieser Gegend eingezeichnet, da gab es offenbar auch noch 
keine Familie Sigg. Aller Wahrscheinlichkeit nach ist der Hof 
Schnellenbecken von dieser Familie Sigg erstmals aufgebaut 
worden, vor oder um die Zeit 1840/50. Ein Flurnamen „Schnel-
lenbecken“ ist nicht aufzufinden, obwohl der Hof eigentlich in 
einer Senke oder einem Becken neben dem Karbach liegt. Als 
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sogenanntes „Schnelles Becken“ gilt allgemein ein Schwimm-
becken für Wettkämpfe. 
Vielleicht war auch der Bauer Sigg von Schnellenbecken einmal 
als schneller Bäcker oder schneller Beck bekannt für die dama-
ligen Dorfschulkinder. 
In einer Flurkarte aus dem Jahre 1825 ist für eine Wiese in die-
ser Gegend der Flurname „Beim Killishaus“ eingetragen. Diesen 
Namen hat der neue Eigentümer des Hofs bei seinem Einzug 
1968 für seinen Hof beansprucht, und Schnellenbecken gibt 
es seither nicht mehr. 
Dass der Name „Killishaus“ auf den Personennamen „Kilian“ 
zurückgeführt werden könnte, ist nicht anzunehmen. Es kann 
auch ausgeschlossen werden, dass das Flurstück „Beim Killis-
haus“ einmal dem Karseer Pfarrer gehört habe. Desgleichen ist 
das heutige Killishaus zu keiner Zeit der sogenannte „Widdum-
hor“  gewesen. Der Widdumhof in Karsee hat nicht dem Pfarrer 
sondern dem Kloster Weingarten gehört und war schon immer 
das alte Gasthaus vom Hinteren Wirt. 
Die Bezeichnung „Killis“ muß unbedingt in Zusammenhang 
gebracht werden mit dem Namen „Kehlismoos“ und mit den Alt-
dorfer beziehungsweise Weingartener Weihern „oberer und unte-
rer Kählisbühlweiher“. Es ist leider bisher noch nicht gelungen, eine 
nähere Bestimmung oder Erklärung für diese Namen zu finden. 
Walter Scheffold; Karsee, 08.08.2023
 

VEREINSNACHRICHTEN 
KARSEE

SV KARSEE

Nach den Sommerferien beginnen wieder die Übungsstun-
den der Gymastikgruppe. Alle die, die bei uns mitturnen 
möchten sind herzlich willkommen. Der Einstieg ist jederzeit 
und ganz unverbindlich möglich. Schaut einfach mal vorbei, 
macht bei Übungsstunden mit sooft Ihr dazu Lust habt. Bei 
Fragen wendet Euch an Margit oder Sylvia. 
Wir freuen uns auf Euch. 
  
Abteilung Frauenturnen: (Gymnastikgruppe Frauen) 
Dienstag ab 20.00 Uhr in der Turnhalle
Margit Bertsch Tel: 075 06/3 17 
Sylvia Schmid Tel: 0 75 06/12 45
 
Abt. Fußball
Karsee startet mit holprigem Sieg in die neue Runde! 
Puh, das war noch nicht wirklich das Gelbe vom Ei, was unsere 
Mannschaft heute in Immenried zeigte. 
Zu Beginn startete man ganz ordentlich. Erarbeitete sich Spiel-
vorteile konnte aber keine großen Chancen kreieren. Immen-
ried hingegen beschränkte sich zu Beginn auf das robuste 
Verteidigen der eigenen Gefahrenzone. 
Mitte der ersten Hälfte wurde das Spiel dann auf beiden Sei-
ten immer fahriger und es dauerte bis kurz vor der Halbzeit 
ehe unser Team die größte Chance der ersten Halbzeit hatte, 
als ein Angriff endlich mal zu Ende gespielt und der Querpass 
5m vor dem Immenrieder Gehäuse leider nicht über die Linie 
gebracht wurde. 
In der Pause nahm man sich viel vor und hatte in den ersten 
Minuten der zweiten Hälfte wieder einige kleinere Torchancen, 
doch auch diese führten nicht zum Erfolg. 

Nach ca. 60 min entwickelte sich dann eine Partie auf Augen-
höhe. Karsee versuchte Druck aufzubauen, und Immenried kon-
terte sehr gefährlich so dass ein Tor für die Hausherren genauso 
in der Luft lag wie ein Treffer für unser Team. 
Kurz vor Ende der Partie war es dann aber doch noch so weit. 
Marvin Buck konnte nach einem Einwurf seine Lufthoheit unter 
Beweis stellen und nickte zum viel umjubelten 0:1 ein. 
Leider war dieser Treffer auch der Auslöser für den Einsatz der 
Sanitäter, da Torschütze und Gegenspieler verletzt am Boden 
liegen blieben. Beide Spieler mussten ausgewechselt werden 
und fuhren im Anschluß der Partie ins Krankenhaus ( auf die-
sem Weg wünschen wir beiden eine gute Besserung und eine 
schnelle Genesung).
Nun war Immenried gezwungen noch einmal alles nach vorn 
zu werfen und unsere Elf konnte nach einem schönen Konter 
durch Lukas Beu nach feiner Vorlage von Pirmin Diem zum 0:2 
abschließen. Die drei Punkte waren eingetütet, das Spiel ohne 
Glanz eher glücklich gewonnen. 
Wenn man aber ehrlich ist durfte man dies heute auch noch 
nicht wirklich erwarten. 
Neue Liga, andere Spielweise, durchwachsene Vorbereitung 
und noch einige fehlende Spieler, dazu schwüles Wetter und 
ein extrem hoher Rasen..... so könnte man nach vielen Ausre-
den suchen. 
Fakt ist aber, das Spiel war einfach nicht gut, DAFÜR STIMMT 
DAS ERGEBNIS! 
Das wird auch in den nächsten zwei, drei Wochen das wich-
tigste sein. Darum heißt es jetzt Ärmel hochkrempeln und von 
Spiel zu Spiel versuchen wieder an die Leistungen der letztjäh-
rigen Rückrunde anzuknüpfen. 
Die nächsten Spiele finden bereits am Mittwoch um 18.00 Uhr 
im Pokal gegen Amtzell und am Sonntag gegen Herlazhofen 
jeweils im heimischen Seestadion statt. 
Wir hoffen auch hier wieder auf zahlreiche Unterstützung!!!! 
In diesem Sinne einen guten Start in die neue Woche 
Es spielten: 
Flo Mast, Immi Beu, Flo Fackler, Christian Wandel, Rolli  
N`gomeni, Rapha Vonier, Michi Baur, Jakob Traut, Alex Mast, 
Lukas Beu, Marvin Buck, Luca Vaas, Andi Hahnel, Pirmin Diem 
und Philipp Baur
 

KUNST UND KULTUR E.V.

Ausstellung in der Treppenhausgalerie 
10. September – 29. Oktober 2023 
Retroperspektive „Vater und Sohn im Dialog“  
1912 – 1994 Rudolf Weber Vater - Maler 
1939 – 1991 Rudolf Weber Sohn – Bildhauer und Maler 
Vernissage Sonntag, 10. September 11 Uhr – Einführung:  
Andrea Dreher, Kunsthistorikerin M.A. 
Musik: Brekkie´s Inn Duo: Kerstin Hesse und Thomas Linder 
In seinem 11. Ausstellungsjahr zeigt die Treppenhausgalerie in 
einer umfangreichen Kunstschau Vater und Sohn, zwei ober-
schwäbische Künstler des 20. Jahrhunderts. 
 Zu sehen sind Skulpturen, Wandreliefs, Grafiken des Sohns 
Rudolf Weber. Die Landschaftsbilder in ihrer wilden Urtümlich-
keit und die sie fortwährend umgestaltenden Kräfte, wie z.B. 
Wind und Wasser sind der hervorstechende künstlerische Cha-
rakterzug und der Phantasiereichtum in Thematik, Bild- und 
Farbkomposition vom Maler (Vater) Rudolf Weber. 
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Treppenhausgalerie in Karsee Wangen im Allgäu 
Seestraße 13, 88239 Karsee/Wangen, www.skulpturenweg.info 
Fr., Sa., 13-17 Uhr – Sonn-Feiertag 13-17 Uhr bei Kaffee + Kuchen
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Burgbühne Neuravensburg 
Die Burgbühne Neuravensburg ist wieder in den Startlö-
chern. Die Proben für unsere Aufführungen im November 
haben begonnen. Wir freuen uns schon wieder auf ein paar 
vergnügliche Stunden mit Euch! 
Der Vorstand

Mini-Wangen in Rekordstärke –  
Bürgermeister-Duo im Amt 
Mit 102 Kindern ist Mini-Wangen im Jugendhaus an der Leutkir-
cher Straße in diesem Jahr in Rekordstärke besucht. Von der 1. bis 
zur 9. Klasse spielen Buben und Mädchen das Leben in einer Stadt 
nach. Dazu gehört auch die Wahl eines Bürgermeister-Duos. In die-
sem Jahr wurden Anna und Hannes gewählt und vom Oberbürger-
meister der Stadt Wangen, Michael Lang, in ihr Amt eingesetzt. Sie 
nannten zwei Ziele: Mitbestimmung bei den Gerichten zum Mit-
tagessen und gleiche Bezahlung – auch für die Zirkusgruppe. Sie 
wird unter anderem dabei sein und ihr Können vorführen, wenn 
am Freitag, 1. September 2023, um 12.30 Uhr das traditionelle 
Abschlussfest stattfindet – in diesem Jahr neu auf dem Postplatz. 
Spannung hatte in der Luft gelegen, als der versiegelte 
Umschlag mit dem Wahlergebnis geöffnet wurde. Alle Bewer-
berinnen und Bewerber hatten sich auf der Bühne versam-
melt und verfolgten aus nächster Nähe das Geschehen. „Alle, 
die sich beworben haben, sind Sieger“, sagte OB Lang zu der 
großen Gruppe. Und er nutzte die Gelegenheit, um auch ein 
bisschen Werbung für die Stadt Wangen und ihre interessan-
ten Arbeitsplätze zu machen. „Es gibt viele schöne Berufe bei 
der Stadt“, sagte er und nannte eine ganze Reihe Beispiele, die 
die Vielseitigkeit der städtischen Aufgaben mit sich bringt: Von 
seinem Beruf als Oberbürgermeister angefangen, über die ver-
schiedenen Ämter mit ihren unterschiedlichen Aufgaben bis 
hin zu den technischen Berufen im Bauhof. 
Und er sagte dem Bürgermeister – wie auch dem Betreuerteam 
Unterstützung zu – falls notwendig. Neben dem fünfköpfigen 
Team vom Jugendhaus sind 13 ehrenamtliche Unterstützer vor Ort.
 
Bücherflohmarkt - Tierschutzverein Wangen 
im Allgäu e.V.  
Am Samstag, 23. September 2023 veranstaltet der Tier-
schutzverein Wangen e.V. seinen Bücherflohmarkt von 
11-16 Uhr im Jugend- und Vereinshaus, Leutkircher Str. 5, 
88239 Wangen. 
Groß und Klein sind herzlich eingeladen zum Stöbern. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Erlös kommt dem Tierschutzverein Wangen e.V. zu Gute. 
Folgendes wird angeboten: 
• über 700 Bücher 
• Kinderbücher 
• Kinderspiele 
• Puzzle 
• leckere selbstgemachte Kuchen zum Mitnehmen 
Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig.
 
Stiftung Liebenau: FX Farmer gibt  
DJ-Workshop auf dem Erba Campus  
Menschen mit Behinderungen lernen vom Profi, wie man 
mit Mischpult und Auflegen richtig einheizt 
Laute Bässe dröhnen den acht Teilnehmenden eines DJ-Work-
shops bereits entgegen, als sie das ehemalige Baumwolllager 
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in der Spinnerei auf dem Erba-Campus betreten. DJ FX Far-
mer legt bereits in der Pförtnerhalle auf und macht sich warm. 
Die an Musik und Auflegen Interessierten kommen von der Stif-
tung Liebenau aus dem Arbeitsintegrations-Projekt (AIP) aus 
Schauwies, sowie vom Bildungs-, Begegnungs- und Förder-
zentrum (BBF) in der „Neuen Spinnerei“ auf dem Erba-Campus. 
Nachbarschaftliche Beziehung 
Gerade aus dieser Nachbarschaft ergab sich die Möglichkeit zu 
diesem DJ-Workshop, denn „hot like beats“ veranstalten dort 
in diesem Sommer das Erba Clubbing. Markus Endres, Initiator 
von „hot like beats“, freut sich über diese Zusammenarbeit mit 
der Liebenau Teilhabe, schließlich ist sein Ziel, Kunst und Kul-
tur für alle Menschen egal ob mit oder ohne Handicap im länd-
lichen Raum zu ermöglichen. 
Sich selbst ausprobieren  
Nach einer theoretischen Einführung von FX Farmer, seit wann 
es DJs gibt und aus welcher Musikrichtung sich diese entwi-
ckelt haben, durften die Teilnehmenden dann auch selbst an 
das Mischpult. Sie staunten über die technischen Möglich-
keiten, die so eine professionelle Ausrüstung mit sich bringt, 
denn einige von ihnen hatten selbst auch schon einmal auf-
gelegt. Plattenteller wurden gedreht, Augen strahlten, man 
tanzte sofort mit und die Lautstärke nahm zu. Stolz waren sie, 
welche Effekte sie erzielen konnten, und erfuhren so hautnah 
ihre Selbstwirksamkeit. 
Kulturförderung 
Ermöglicht wird das Erba Clubbing unter anderem durch die 
Kulturförderung „FreiRäume“ des Ministeriums für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst Baden-Württembergs, die Initia-
tiven dabei fördert innovative Projekte zu entwickeln, die die 
Wertevermittlung im ländlichen Raum stärken, leerstehende 
Gebäude durch künstlerische und soziokulturelle Nutzungen 
wiederbeleben, Kultureinrichtungen zu Begegnungsorten wei-
terentwickeln und Musik an außergewöhnliche Orte bringen. 
 
Joy Kleinkunst: Spielzeit beginnt mit  
Christian Springer 
Am Samstag, 9. September um 20 Uhr startet die Kleinkunst in 
der Häge-Schmiede mit Christian Springer und seinem aktu-
ellen Soloprogramm „nicht egal!“. 
Ich bin bekennender Nichtradfahrer. Das ist nicht wichtig für 
das Programm. Obwohl. Wer teilt die Welt eigentlich morgens 
immer ein in: wichtig und nicht wichtig? Und abends steigt 
die ganze Welt unzufrieden ins Bett, weil es so viel Grausiges 
gibt, weil es so viele Trottel gibt, und weil es so viele gibt, die 
behaupten, sie wissen wie es geht. Die Klugscheißer dieser 
Welt wissen immer, wo der Hammer hängt und was effektiv ist. 
Ich weiß meistens nicht, wo mein Hammer liegt, geschweige 
denn der dazugehörige Nagel. Das ist nun wirklich egal. Aber 
da draußen gibt es Dinge, die sind eben nicht egal. Und darü-
ber erzähle ich. Im besten Fall in einer Mischung aus Feinheit 
und Bosheit. Und wenn es gar nicht mehr auszuhalten ist, muss 
die sprachliche Keule her. Ich mische mich gerne ein in das, was 
geschieht. Wenn jemand schreibt: „Das, was Christian Springer 
unter Kabarett versteht, geht meilenweit über das gesprochene 
Wort hinaus. Denn er steckt selbst mittendrin im Geschehen 
und gilt als der engagierteste deutsche Kabarettist.“ Dann lese 
ich das gern. Aber so hat das noch niemand geschrieben? Egal? 
Nicht egal? Ich habe meinen Bühnenberuf gestartet als kleiner 
Sänger im Kinderchor der Münchner Oper. Seitdem weiß ich, 
dass wir einen enormen Vorteil haben gegenüber den meisten 
Menschen auf dieser Erde. Denn die haben keine Oper, auch 
keinen Chor. Meistens gar nicht. Und das ist viel zu oft egal. Ist 
es nicht. Mir nicht. Auch darum geht’s im aktuellen Programm. 
Und wenn ich groß bin, werde ich Influencer. 

Karten gibt es im Vorverkauf  im Gästeamt, Bindstraße 10, 
Tel. 0 75 22 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, 
Email: kleinkunst@wangen.de, Telefonnummer  0 75 22 / 29 
131 oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab 
18 Uhr geöffnet und unter der Telefonnummer 07522 - 913627 
erreichbar. 
  
Tag des offenen Denkmals: Höhepunkte der 
Alten Reichsstraße entdecken 
Beim Tag des offenen Denkmals stehen in diesem Jahr Mark-
steine der Alten Reichsstraße im Mittelpunkt. An vier Stationen 
von Hiltensweiler bis Wangen können sich die Besucher über 
die Geschichte von Kapellen und einer Brücke informieren. Die 
Kapellen und die Brücke sind am Sonntag, 10. September 2023, 
von 13 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Sachkundige Personen bieten 
an jeder Station Führungen an. 
Wer sich die Tour selber erschließen möchte – zum Beispiel vor oder 
nach dem Besuch des Fests der Landesgartenschau zum Start des 
Dauerkartenvorverkaufs (Beginn 11 Uhr am alten Feuerwehrhaus) 
– erhält vor Ort jede Menge interessante Informationen.  
Zum Beispiel zur Holzbrücke bei Hiltensweiler. Sie ist 42 Meter 
lang und sechs Meter breit und dient seit 1966 als Fußgänger- 
und Fahrradbrücke. Mitte des 19. Jahrhunderts war das heute 
überregional bedeutende Kulturdenkmal eine wichtige Ver-
kehrsverbindung auf der Staatsstraße von Memmingen nach 
Lindau – damals „die befahrenste Straße Württembergs“, wie 
es in historischen Berichten heißt. Auf ihr fand der wichtige 
Kornhandel Bayerns und eines Teils von Württemberg in die 
Schweiz statt. Gebaut wurde die Holzbrücke um 1790. Der St. 
Galler Fürstabt Beda Angehrn hatte sie errichten lassen, um die 
Verkehrsverhältnisse zu verbessern. 
Die erste Kalvarienbergkapelle in Niederwangen wurde 1709 
erbaut. Großzügige Pfarrherrn und Guttäter stifteten sie und 
die nachfolgenden Erweiterungen. 1824 wurde die Holzka-
pelle durch den gemauerten Bau ersetzt. Er bildet heute den 
mit einer hölzernen Tonne überdeckten Chorbereich, in dem 
das Leiden Christi in drastischer Volkskunst geschildert wird. 
Vor einem aufgemalten Kalvarienberg verhöhnen groteske 
Gestalten den geschundenen Christus. 14 Steinstationen mit 
colorierten Halbreliefs führen zur Kalvarienbergkapelle hinauf. 
Die Sattelkapelle St. Nikolaus liegt rund 1,5 Kilometer vor dem 
Wangener Stadttor in Richtung Lindau. Sie entstand in spät-
gotischer Zeit neben dem schon 1413 bezeugten Leprosen-
haus der „Armen Feldsiechen“, in dem bis ins 18. Jahrhundert 
die Aussätzigen der Stadt verpflegt wurden. Im Inneren der 
Kapelle befinden sich wieder aufgedeckte spätgotische Wand-
fresken, ein Barockaltar, Rokokostuck und Heiligenfiguren. Am 
Christophorus-Bild an der Südseite führte einst die alte Reichs-
straße vorbei. 
Die Rochuskapelle befindet sich im Wangener Stadtpark Alter 
Gottesacker. Dieser ehemalige Friedhof wurde 1521 während 
einer Pestepidemie angelegt. Die Kapelle wurde 1592/93 durch 
den städtischen Baumeister Jerg Loßherr erbaut und dem heili-
gen Rochus geweiht, dem Schutzpatron gegen die Pest. Abge-
sehen von einzelnen Ausstattungsstücken wurde die Kapelle 
seither nie verändert. 1991 oder 1992/93 wurde die Kapelle 
restauriert; dabei wurde auch der ursprüngliche Dachreiter 
wiederhergestellt. Der Gesamteindruck des Innenraums wird 
geprägt von der einzigartigen, leicht tonnengewölbten Holz-
decke mit 66 bemalten Tafeln aus dem Jahr 1598. Die Tafeln 
stellen das Leben Jesu Christi und seiner Apostel dar, dazwi-
schen Wappen von Wangener Familien. Der Künstler dieser 
Tafeln ist unbekannt. 
Info: Bei gutem Wetter empfiehlt sich eine Radtour, um die ver-
schiedenen Sehenswürdigkeiten zu besichtigen. 
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Blutspende –  
die einfachste Art Leben zu retten 
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere 
Erkrankung:  
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspen-
den benötigt.  
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Pati-
ent*innen benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von Kreb-
serkrankungen, bei Operationen oder Unfallverletzungen. Eine 
Blutspende ist die einfachste Art Leben zu retten. 
Worauf warten? Jeder Typ ist gefragt! Jetzt Blut spenden!
Nächster Termin: 
Montag, dem 11.09.2023 oder Dienstag, dem 12.09.2023  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Gemeindezentrum St.Ulrich, Karl-Speidel-Str.11 
88239 Wangen 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspende 
in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! 
Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die rest-
liche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spende-
fragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause 
im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
Blutgruppe erfahren, Gesundheitscheck & Snacks: Vorteile 
für Spender*innen 
(1) Nach der ersten Spende wird die Blutgruppe bestimmt. Im 
Notfall kann diese Information auch Spender*innen das Leben 
retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Gesund-
heitscheck:  Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie der 
Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. Das gespen-
dete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten untersucht. 
(3) Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: viel trinken 
ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blutspende gibt 
es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur Stärkung und 
als Dankeschön für den Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, 
zufriedene Gefühl der guten Tat. 
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.   
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/ 
mediathek zur Verfügung. 
 
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Problemstoffsammlung im September 2023 
Freitag, 15.09.2023 
Obermooweiler, Entsorgungszentrum
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Problemstoffe sind Abfälle, die Sie nicht im Restmüll entsorgen 
dürfen, weil sie schädliche Wirkungen auf die Gesundheit und 
die Umwelt haben können. 
Mit den Problemstoffsammlungen erhalten alle Privathaus-
halte und Kleingewerbebetriebe kostenfrei die Möglichkeit, 
diese Abfälle in haushaltsüblichen Mengen umweltgerecht zu 
entsorgen (bei Mengen unter 15 kg). Gewerbebetriebe können 
Problemstoffe nach vorheriger Anmeldung kostenpflichtig bei 
den Sammelstellen abgeben. 
Angenommen werden: Batterien (Haushaltsbatterien und Auto-
batterien), Altöl (bis zu 5 Liter), Chemikalien (max. Einzelgebinde 
mit 20 Liter), Farben, Lacke, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Klebstoffe, Säuren, Laugen, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), 

Lösungsmittel, Putz- und Reinigungsmittel, sowie Spraydosen 
mit Restinhalt. 
Weitere Informationen und alle Termine im Landkreis Ravens-
burg finden Sie auf der Homepage www.rv.de unter „Ihr 
Anliegen – Abfall – Unsere Abfallentsorgung - Problemstoff-
sammlung“. Bei Fragen hierzu, hilft Ihnen das Bürgerbüro, 
Abteilung Service Abfallwirtschaft, in Ravensburg gerne unter 
buergerbuero-ab@rv.de oder Tel. (0751) 85-2345 weiter. 
 
Landratsamt Ravensburg am 15.09.2023 
ganztägig geschlossen 
Das Landratsamt Ravensburg bleibt am Freitag, 15. September 
ganztägig geschlossen. 
Dies gilt auch für die Standorte in Weingarten, Wangen, Leut-
kirch und Bad Waldsee sowie für das Kreismedienzentrum in 
Ravensburg. Grund ist eine innerbetriebliche Veranstaltung.
 
Stellenangebot bei der Großen Kreisstadt 
Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist im Ord-
nungs- und Sozialamt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stelle zu besetzen: 
• Sachbearbeitung (w/m/d) Bürgeramt
 - unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle
 - Eingruppierung bis Entgeltgruppe 6 TVöD 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.   
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 24. September 2023 
auf unserer Homepage unter https://www.mein-check-in.de/
wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewer-
bungsverfahrens. 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist im städti-
schen Bauhof, Fachbereich Hoch- und Tiefbau, Verkehr- und 
Dienstleistungen zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende 
Stelle zu besetzen: 
• Straßenwärter/in (w/m/d)
 - unbefristet in Vollzeit
 - Eingruppierung bis Entgeltgruppe 7 TVöD 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.   
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 1. Oktober 2023 
auf unserer Homepage unter https://www.mein-check-in.de/
wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewer-
bungsverfahrens. 
 
Arbeitslosigkeit steigt saisonbedingt an 
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg ist 
die Zahl der arbeitslos gemeldeten Menschen im August um  
7,8 Prozent angestiegen. Insgesamt waren 15.345 Frauen und 
Männer ohne Beschäftigung gemeldet. Die Arbeitslosenquote 
stieg um 0,3 Prozentpunkte auf 3,4 Prozent. „Im August steigt 
die Arbeitslosigkeit saisonüblich etwas an. Insbesondere junge 
Menschen, die die Schule, ihre Ausbildung oder ihr Studium 
abgeschlossen haben, melden sich vorübergehend arbeitslos. 
Im Herbst sinkt die Jugendarbeitslosigkeit in der Regel dann 
wieder“, erklärt Katja Thönig, operative Geschäftsführerin der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg.
„Der regionale Arbeitsmarkt hat sich im Jahresverlauf bestän-
dig gezeigt, die Arbeits- und Fachkräftegewinnung bleibt 
jedoch ein zentrales Thema. Die Sicherung des Fachkräfte-
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nachwuchses nimmt daher einen besonderen Stellenwert 
ein“, so Katja Thönig. Kurz vor dem Ausbildungsstart im Sep-
tember sind in der Region Bodensee-Oberschwaben noch in 
fast allen Branchen und Bereichen Ausbildungsstellen zu fin-
den. „Für junge Menschen stehen die Chancen ihre Traumstelle 
zu finden sehr gut. Kurzentschlossene können sich bei den 
Last-Minute-Ausbildungsbörsen der Agentur für Arbeit über 
Ausbildungsangebote informieren, sich persönlich beraten und 
dabei ihre Bewerbungsunterlagen prüfen lassen“, sagt Katja 
Thönig. Mehr Informationen zu den Veranstaltungen unter:  
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/konstanz-ravensburg/
berufsberatung. Arbeitgeber, die auch Bewerbern eine Chance 
geben, die noch nicht alle Kriterien erfüllen, können durch die 
Agentur für Arbeit ausbildungsbegleitende Unterstützungs-
angebote erhalten. Der Arbeitgeber-Service berät hierzu unter 
der kostenlosen Rufnummer 0800 4 5555 20.
Arbeitslosigkeit
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im August 
15.345 Menschen ohne Arbeit, 7.353 Frauen und 7.992 Män-
ner. Zum Vormonat stieg die Zahl um 1.106 bzw. 7,8 Prozent, 
zum Vorjahr ist der Wert um 1.495 Personen bzw. 10,8 Prozent 
angestiegen. 
Bei den unter 25-Jährigen waren im August 1.608 junge Frauen 
und Männer arbeitslos gemeldet. Das sind 347 oder 27,5 Pro-
zent mehr als im Juli und 166 bzw. 11,5 Prozent mehr als im 
August des Vorjahres.
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 6.841 Menschen zum 
Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das waren 723 
oder 11,8 Prozent mehr als vor einem Monat und 502 oder  
7,9 Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Bür-
gergeld) waren 8.504 Menschen arbeitslos gemeldet.
Dies ist eine Zunahme um 383 oder 4,7 Prozent zum Vormo-
nat und eine Zunahme um 993 oder 13,2 Prozent zum August 
des Vorjahres. In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren 
2.085 Menschen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit arbeits-
los gemeldet.
Arbeitskräftenachfrage
Unternehmen und Verwaltungen informierten im August über 
1.631 neue, offene Stellen, das waren 208 mehr als im Vormo-
nat. Im August des Vorjahre waren es 1.910 Neumeldungen. Im 
gesamten Agenturbereich waren 7.004 offene Stellen gemel-
det. Dies waren 102 mehr als im Juli und 1.308 oder 15,7 Pro-
zent weniger als im August 2022. Betriebe, die im Rahmen ihrer 
Suche nach passenden Arbeitskräften Beratungsbedarf haben 
oder sich für Fördermöglichkeiten bei der Weiterbildung ihrer 
Beschäftigten interessieren, können sich beim Arbeitgeber-Ser-
vice der Agentur für Arbeit unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 4 5555 20 informieren. Gerne beraten die Fachkräfte der 
Arbeitsagentur auch vor Ort im Unternehmen. Eine Förderung 
kann ausdrücklich nicht nur bei geringqualifizierten Arbeitneh-
mern, sondern auch bei der Qualifizierung von Fachkräften in 
Frage kommen.
Ausbildungsmarkt
Im laufenden Berufsberatungsjahr meldeten sich bislang 2.833 
Bewerber für Berufsausbildungsstellen, 453 mehr als vor einem 
Jahr. Arbeitgeber meldeten bis August für das jetzt beginnende 
Ausbildungsjahr 5.505 Ausbildungsstellen, 175 mehr als im 
Vorjahreszeitraum. Aktuell sind noch 2.288 Ausbildungsstellen 
unbesetzt. Die meisten offenen Angebote gab es im August in 
den Bereichen Verkauf, Arzt- und Praxishilfe, Handel und Lager-
wirtschaft.
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit unterstützt 
junge Menschen bei der Suche nach dem passenden Aus-
bildungsplatz. Kurzfristige Termine sind möglich und kön-
nen unter https://web.arbeitsagentur.de/portal/kontakt/de/ 

terminvereinbarung/berufsberatung oder unter 07531 585 600 
vereinbart werden.
Kurzentschlossene können sich bei den Last-Minute-Ausbil-
dungsbörsen in den Agenturen für Arbeit in Friedrichshafen 
und Überlingen (jeweils am 13. September) sowie in Konstanz 
und Singen (jeweils am 14. September) und im Club Kantine 
in Ravensburg (am 20. September) über Ausbildungsangebote 
informieren, mit Arbeitgebern ins Gespräch kommen sowie sich 
persönlich beraten und die Bewerbungsunterlagen prüfen las-
sen. Mehr Informationen unter https://www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/konstanz-ravensburg/berufsberatung. 
Im Landkreis Ravensburg waren 5.009 Menschen über die 
Arbeitsagentur (2.352) und das Jobcenter (2.657) arbeitslos 
gemeldet. Die Zahl nahm zum Vormonat um 430 Personen oder 
um 9,4 Prozent zu. Die Arbeitslosenquote stieg um 0,3 Prozent-
punkte auf 3,0 Prozent und lag dabei 0,5 Prozentpunkte über 
dem Vorjahreswert.
 
Kostenlos mit Bus und Bahn zum Festival  
50 Jahre Landkreis Ravensburg  
am 16. und 17. September 
Mit einem großen Jubiläumsfest feiert der Landkreis Ravens-
burg 16. und 17. September im Bauernhausmuseum in Wolfegg 
sein 50-jähriges Bestehen. Bus und Bahn bringen die Besucher 
zuverlässig hin und wieder weg. Am Sonntag, 17. September, 
ist der öffentliche Nahverkehr im gesamten Landkreis kosten-
los nutzbar.
Ab 9.30 Uhr lädt das Landratsamt am Festival-Sonntag zum 
Erlebnistag auf dem Festgelände im Wolfegger Bauernhaus-
museum ein. Für die An- und Abreise empfiehlt sich der öffent-
liche Nahverkehr. Im gesamten Landkreis Ravensburg ist er an 
diesem Tag kostenfrei nutzbar. Wer innerhalb des Landkreises 
fährt, braucht also keinen Fahrschein und kann auf den Check-In 
mit der eCard verzichten.
Zum Festival in Wolfegg fahren Sonderzüge und Sonderbusse:
•  Die Züge der Moorbahn, die normalerweise zwischen Aulen-

dorf und Bad Wurzach fahren würden, pendeln anlässlich 
des Fests auf der Strecke Aulendorf – Bad Waldsee – Wolf-
egg – Kißlegg im Zweistundentakt. Im Zusammenspiel mit 
den regulären Zügen dieser Strecke ergibt sich von und nach 
Wolfegg per Bahn ein stündliches bis halbstündliches Ange-
bot.

Für die entfallende Moorbahn gibt es keinen Schienenersatz-
verkehr.
Jedoch fährt die Regiobus-Linie R 80 stündlich zwischen Bad 
Wurzach und Bad Waldsee, wo Anschluss zu den Zügen besteht.
•  Pendelbusse fahren – oft mehrfach pro Stunde – zwischen 

dem Wolfegger Bahnhaltepunkt und dem Festgelände.
•  Auf der Buslinie 7535 Ravensburg – Wolfegg gibt es ein stünd-

liches Angebot anstatt des regulären Zwei-Stunden-Takts an 
Sonntagen.

Auf dem Festgelände selbst präsentiert sich der öffentliche Nah-
verkehr mit Infoständen.
Bereits am Samstag, 16. September, ist im Bauernhausmuseum 
ab 16.00 Uhr mit dem „Brass-Open-Air“ musikalisch einiges 
geboten. Auch hierzu pendeln Busse zwischen dem Bahnhal-
tepunkt Wolfegg und dem Festgelände. Die Mitfahrt in den 
Pendelbussen ist auch am Samstag kostenlos, ansonsten gel-
ten für Bus und Bahn die regulären Tarife.
Die Fahrpläne der Sonderzüge sowie der zusätzlichen Busse 
zwischen Ravensburg und Wolfegg sind in der elektronischen 
Fahrplanauskunft mit Eingabe von Start und Ziel abrufbar, 
unter anderem auf www.bodo.de, auf www.bahn.de, in der 
bodo-FahrplanApp und im DB-Navigator. Die Fahrpläne der 
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Pendelbusse zwischen dem Bahnhaltepunkt Wolfegg und dem 
Festgelände gibt es auf www.bodo.de zum Herunterladen im 
PDF-Format. 
Das Programm des Landkreisfestivals ist unter www.rv.de/ 
landkreisfestival verfügbar.
Kostenlos ist am Sonntag, 17. September, auch die Mitfahrt in 
den Ausflugszügen der Räuberbahn Altshausen – Pfullendorf, 
die teils im Landkreis Sigmaringen verläuft.
 
Stadt Wangen unterstützt Deutsche Glasfaser 
Wangen im Allgäu hat in den kommenden Wochen die Chance 
auf die Anbindung an das Glasfasernetz, mit dem die Bürge-
rinnen undBürger in Höchstgeschwindigkeit im Internet sur-
fen können. Dafür startet Deutsche Glasfaser am Montag,  
11. September 2023 die Nachfragebündelung. „Die Stadt Wan-
gen unterstützt die Bemühungen des Unternehmens, weil 
sich das Angebot der Deutschen Glasfaser hauptsächlich auf 
nicht-förderfähige Hausanschlüsse bezieht und somit kurzfris-
tig keine neuen Glasfaseranschlüsse durch andere Unterneh-
men oder die Stadt Wangen verlegt würden“, sagt Frank Anders, 
bei der Stadt zuständig für das Thema Breitbandversorgung.
Die Stadt Wangen hat ein großes Interesse daran, dass die Men-
schen auf ihrem Stadtgebiet möglichst schnell ans Glasfasernetz 
kommen können. Im Rahmen eines so genannten Markterkun-
dungsverfahrens durch den Zweckverband Breitbandversor-
gung im Landkreis Ravensburg konnten sich Unternehmen 
melden, die Interesse an dem Ausbau haben. Die Deutsche Glas-
faser hat sich dabei für den Raum Wangen gemeldet.
Für sie kommen folgende Gebiete in Wangen in Frage: fast die 
komplette Kernstadt, Sigmanns, Epplings, Herfatz, Niederwan-
gen inklusive Feld, Hatzenweiler und Primisweiler. Damit ergänzt 
die Deutsche Glasfaser das Gebiet, das derzeit von der OEW Breit-
band GmbH im Rahmen der Landesförderung „Graue Flecken“ 
geplant wird, wie Frank Anders erläutert, der bei der Stadtverwal-
tung Wangen für das Thema Breitbandversorgung zuständig ist. 
Die Deutsche Glasfaser bietet den Anwohnerinnen und Anwoh-
nern im Ausbaugebiet an, im Rahmen der Nachfragebündelung 
einen Vertrag mit dem Unternehmen abzuschließen, um einen 
kostenfreien Glasfaseranschluss bis ins Haus oder in die Woh-
nung zu erhalten. Wenn mindestens 33 Prozent der anschließ-
baren Haushalte in Wangen im Allgäu mitziehen, steht dem 
Ausbau nichts mehr im Wege. Das Angebot endet zum Stich-
tag am 9. Dezember 2023.
Um das Angebot erläutern zu können, bietet die Deutsche Glas-
faser zu folgenden Terminen Infoabende an
11. September 2023, 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Deu-
chelried, Kirchplatz 2
12. September 2023, 19 Uhr – Stadthalle Wangen, Jahnstraße 21,
13. September 2023, 19 Uhr - Turn- und Festhalle Primiswei-
ler, Blauseeweg 12
Zusätzlich werden eigens Servicepunkte eingerichtet. Mitar-
beiter von Deutsche Glasfaser besuchen die Bürgerinnen und 
Bürger auch zu Hause und beraten auf Wunsch persönlich. Per-
sönliche Beratungstermine können auch unter 02861 / 8133 410  
vereinbart werden.
Servicepunkte
Ortsverwaltung Schomburg, Tettnanger Straße 23, 88239 Wan-
gen im Allgäu, ab dem 14. September 2023 immer donners-
tags von 15 bis 18 Uhr.
Ortsverwaltung Niederwangen, Schulstr. 2, 88239 Wangen im 
Allgäu  
Ab dem 14. September 23 immer donnerstags von 14 bis 18 Uhr
Alle Informationen über Deutsche Glasfaser und die buchbaren 
Produkte sind zudem online unter www.deutsche-glasfaser.de/ 
wangen-im-allgaeu verfügbar.

Stellenangebot 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist im städtischen 
Bauhof, Fachbereich Hoch- und Tiefbau, Verkehr- und Dienst-
leistungen zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle 
zu besetzen:
• Straßenwärter/in (w/m/d)
 - unbefristet in Vollzeit
 - Eingruppierung bis Entgeltgruppe 7 TVöD
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steigerun-
gen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 1. Oktober 2023 
auf unserer Homepage unter https://www.mein-check-in.de/
wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewer-
bungsverfahrens.
 
Planfeststellungsverfahren für das  
Vorhaben „B 32, Beseitigung des  
Bahnübergangs in Wangen im Allgäu“ -  
Auslage der Planunterlagen 
Die Planfeststellungsbehörde des Regierungspräsidiums Tübin-
gen führt auf Antrag der Straßenbauverwaltung des Landes 
Baden-Württemberg vom 28. Juni 2021 für die Beseitigung 
des Bahnübergangs in Wangen im Allgäu im Zuge der B 32 ein 
Planfeststellungsverfahren durch.
In der Zeit von Mittwoch, 13. September 2023, bis einschließlich 
Donnerstag, 12. Oktober 2023, werden die Planunterlagen bei 
der ausschließlich betroffenen Stadt Wangen im Allgäu während 
der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht ausliegen. Im selben 
Zeitraum erfolgt die Auslegung durch Veröffentlichung auf der 
Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt2/ref24/seiten/planfeststel-
lung/strassen/. Die Auslage wird in Wangen im Allgäu zuvor orts-
üblich bekannt gemacht. In der Bekanntmachung werden alle 
rechtlich relevanten Hinweise zur Auslage und den Möglichkei-
ten, Einwendungen zu erheben, erteilt. Zeitgleich wird das Regie-
rungspräsidium die Träger öffentlicher Belange wie zum Beispiel 
Fachbehörden und Gemeinden über die Auslage informieren und 
ihnen Gelegenheit zur Stellungnahme geben. Sowohl private 
Betroffene wie auch Umweltvereinigungen und Träger öffentli-
cher Belange können bis Donnerstag, 26. Oktober 2023, Einwen-
dungen erheben beziehungsweise Stellungnahmen abgeben.
Bürgerinnen und Bürger erhalten damit die Möglichkeit, sich 
ein Bild von dem Vorhaben zu machen. Unterstützung erhalten 
sie dabei von der Straßenbauverwaltung, die Bürgersprechstun-
den anbieten wird. Somit kommt es zu einer engen Verzahnung 
des förmlichen Genehmigungsverfahrens, das die Planfeststel-
lungsbehörde durchführt, mit nichtförmlichen Elementen der 
Bürgerbeteiligung, die der Vorhabenträger anbietet. Wichtig 
dabei ist, dass Betroffene ihre Einwendungen rechtswahrend 
nur im förmlichen Verfahren vor der Planfeststellungsbehörde 
vorbringen können. Einwendungen müssen dabei zumindest 
in groben Zügen erkennen lassen, welche Beeinträchtigungen 
befürchtet werden. Über die Bürgersprechstunden wird das 
Regierungspräsidium gesondert informieren.
Nach Ablauf der Äußerungsfrist leitet die Planfeststel-
lungsbehörde alle Äußerungen an den Vorhabenträger zur 
Stellungnahme weiter. Auf der Basis der Einwendungen, Stel-
lungnahmen und Antworten des Vorhabenträgers erörtert die 
Planfeststellungsbehörde bei Bedarf schließlich alle offenen 
Punkte mit den Beteiligten. Ziel des gesamten Anhörungsver-
fahrens ist dabei eine vollständige Sachverhaltsaufklärung und 
eine umfassende Konfliktbewältigung.
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Weitere Informationen zum Planfeststellungsverfahren allge-
mein sind auf der Internetseite der baden-württembergischen 
Regierungspräsidien unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/Bauen/Seiten/Planfeststellung.aspx zu finden.
 
Mehr Unfälle bei der Waldarbeit 
Nach fünf Jahren sinkender Unfallzahlen bei der Waldarbeit 
stiegen diese in 2022 leicht an. Grund dafür war eine verstärkte 
Brennholzaufarbeitung am Jahresbeginn. Darauf weist die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) hin.
Hohe Technisierung bei der Schadholzaufarbeitung und wohl 
auch eine effektive Sensibilisierung der Versicherten in Sachen 
Prävention zeigen nach wie vor Wirkung. Die Unfallstatistik der 
SVLFG macht aber auch deutlich, wie gefährlich die Holzernte 
und die Schadholzaufarbeitung sind. 4.302 Arbeitsunfälle im 
Forst wurden der SVLFG im Jahr 2022 gemeldet (2021: 4.048). 
Der leichte Anstieg um 6,3 Prozent lässt sich auf die Brennhol-
zaufarbeitung zurückführen. 33 Personen verloren bei der Wald-
arbeit im vergangenen Jahr ihr Leben.
Mehr Unfälle bei Holzaufarbeitung
737 Personen (2021: 818) erlitten einen Arbeitsunfall bei Fällarbei-
ten. Hier ist weiterhin ein Abwärtstrend zu verzeichnen. Demge-
genüber verunglückten 1.113 Versicherte bei der Holzaufarbeitung 
(2020: 881). Dieser Anstieg von zusätzlich 232 Unfällen (26 Prozent 
mehr als im Vorjahr) fand insbesondere im Frühjahr statt. Damit 
zeichnet sich eine Art „Brennholz-Effekt“ bei den Unfallzahlen ab, 
der vermutlich mit den gestiegenen Energiekosten zu dieser Zeit 
in einem Zusammenhang zu stehen scheint. Beim Rücken und 
Heranbringen des Holzes kamen 433 Menschen zu Schaden. Das 
sind 17 Prozent mehr als im Vorjahr (2021: 370). 
Gefährliche Holzernte
Das höchste Risiko, bei der Waldarbeit tödlich zu verunglücken, 
besteht bei motormanuellen Holzerntearbeiten. 24 der 33 töd-
lichen Unfälle lassen sich darauf zurückführen, dass Menschen 
bei Fällarbeiten von Baumteilen getroffen werden. Weitere vier 
Personen verunglückten tödlich durch indirekte Folgen bei 
der Holzernte, zum Beispiel durch nachfallende abgestorbene 
Bäume. 1.596 (2021: 1.482) Personen wurden dabei verletzt. 
Bedingt durch den Waldboden verunglückten 957 Personen, 
weil sie stolperten, ausrutschten oder stürzten.
213 Unfälle im Zusammenhang mit Forstseilwinden (2021: 169) 
ergaben in diesem Bereich 26 Prozent mehr, wohl auch zusam-
menhängend mit der gestiegenen Brennholzaufarbeitung.
Informationen & Fortbildungen
Die SVLFG-Broschüren „B47 – Baumbeurteilung“ und „B50 – siche-
rer Fällungsablauf“ können über www.svlfg.de/b47 sowie www.
svlfg.de/b50 heruntergeladen werden. Druckexemplare können 
kostenfrei über www.svlfg.de/broschueren-bestellen angefor-
dert werden. Weitere Informationen zur sicheren Waldarbeit, 
zum Beispiel Fachbeiträge, Muster-Gefährdungsbeurteilungen, 
Lehrfilme und die App „Stockfibel to go“ sowie eine Liste der 
anerkannten Fortbildungsstätten für Motorsägenkurse finden 
sich unter www.svlfg.de/forst. Für Versicherte lohnen sich Fort-
bildungsmaßnahmen besonders, weil die SVLFG Zuschüsse für 
die Teilnahme an zwei- bis fünftägigen Lehrgängen gewährt. Vor-
aussetzung: Die Fortbildungsstätte muss von der SVLFG aner-
kannt sein. Die Höhe der Zuschüsse variiert. Die Teilnehmenden 
erhalten für einen zweitägigen Kurs 60 Euro, für einen dreitägi-
gen Kurs 75 Euro und für einen fünftägigen Kurs 105 Euro. Teil-
nehmende geben bei der Anmeldung in der Fortbildungsstätte 
ihre SVLFG-Mitgliedsnummer an. Nach Abschluss des Lehrgan-
ges erhalten sie von dort einen Gutschein, der ausgefüllt und per 
Mail an praevention@svlfg.de geschickt wird.
SVLFG

AUS DEM UMLAND

Feuerwehr Vogt – Tag der offenen Tür 
Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Tag der offenen 
Tür am 09. & 10. September im Feuerwehrgerätehaus in Vogt. 
Folgendes Programm erwartet Sie: 
Samstag 09.09. 
Ab 13:00 Uhr  Orientierungslauf für Vereine, Feuerwehren und 

Bürger mit durchgehender Bewirtung  
Ab 20:00 Uhr  Partyabend mit musikalischer Unterhaltung 

durch d´Lauser aus dem Allgäu 
  Siegerehrung des Orientierungslaufs und Bar-

betrieb 
Sonntag 10.09. 
Ab 10:00 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Vogt 
Ab 11:00 Uhr  Kinderunterhaltung mit der Jugendfeuerwehr 

- XXL Sandkasten und weitere Highlights 
Ab 11:30 Uhr Mittagstisch & Kaffee und Kuchen 
Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Vogt mit 
Jugendfeuerwehr.
 
Rötenbacher Dorfkirbe 2023 
Vom 18. - 21. August 2023 findet wieder unsere traditionelle 
Rötenbacher Dorfkirbe statt. 
Freitag, 18.08. ab 20.30 Uhr Bieranstich mit der Trachtenkapelle 
Rötenbach ab 00.00 Uhr Kirbe-Freitags-Party mit „Perblechs“ 
Samstag, 19.08. ab 20.00 Uhr große Brass-Party mit „BioBrass“, 
ab 22.30 Uhr mit „BrassBrutal“ - NEU: Der PartybusBW fährt euch 
am Kirbe-Samstag zum Festzelt und zurück! - 
Fahrplan  www.mvroetenbach.de/dorfkirbe 
Sonntag, 20.08. Um 09.00 Uhr Alpenländischer Gottesdienst in 
der St. Jakobuskirche Rötenbach 
Ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Alttann 
Ab 13.15 Uhr Landes-Alphorntreffen des Alphornverbandes 
Baden-Württemberg mit vielen Einzelvorträgen und Gesamt-
chor 
Ab 16.30 Uhr Nachmittagsunterhaltung mit „Alois & seine Musi-
kanten“ 
Ab 19.00 Uhr „Covid Brass & Friends” 
Montag, 19.08. Fröhlicher Feierabend am Kirbemontag 
  
Einladung zum Dorfflohmarkt in  
Wohmbrechts 
Am Samstag, 09.09.2023 von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr veranstaltet 
der Heimatverein Hergatz unter dem Motto „Dorfaktiv“ einen 
Dorfflohmarkt.
Die „Flohmarktmeile“ erstreckt sich von der Schule über den 
Schloßweg bis hin zum „Alten Pfarrhof“.
Hier können Flohmarktfreunde „ Gruscht und Krempel “ anbie-
ten oder erwerben.
Am sogenannten Schulbuckel können Kinder ihre Artikel ver-
kaufen. 
Die Standgebühr für Erwachsene beträgt 7 Euro pro Meter, Kin-
der zahlen nichts. 
Bewirtung durch den Förderverein der Grundschule Wohm-
brechts. 
Anmeldung bei Thomas Achberger Tel.08385/1769 
(Thomas.Achberger@gmx.de) 
oder Richard König Tel.08385/923428 (r.g.koenig@t-online.de). 
Kurzentschlossene können sich auch am Flohmarkttag noch 
anmelden.
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Koch-Workshop für Männer: Alltagstaugliche 
Gerichte mit Hackfleisch 
Kreis Ravensburg – Das Ernährungszentrum Bodensee-Ober-
schwaben bietet für alle motivierten Männer ab 18 Jahren, die 
Ihre Lieben mit einfachen Gerichten überraschen möchten, 
einen Koch-Workshop an. Für den Workshop werden keiner-
lei Kochkenntnisse benötigt. In lockerer Atmosphäre lernen 
Sie unter Anleitung der Referentin Patricia Graf Grundkennt-
nisse der Küchenpraxis sowie einfache und alltagstaugliche 
Gerichte mit und aus Hackfleisch, die Sie schnell und unkom-
pliziert jederzeit zu Hause nachkochen können. 
Der Koch-Workshops findet an folgenden Terminen statt: 
•  Donnerstag, 28. September 2023 um 17:30 Uhr in Bad Wald-

see (Schillerstraße 34) oder 
•  Mittwoch, 04. Oktober 2023 um 17.30 Uhr in Leutkirch (Wan-

gener Straße 70) 
Die Anmeldung ist unter www.ernaehrung-oberschwaben.de, 
Rubrik: Veranstaltungen möglich. Die Kosten für den Workshop 
betragen 20 € pro Person.
 
Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 
10.09.2023 auf dem Rittergut Mosisgreut 
Motto „Talent Monument“ 
Rittergut Mosisgreut, Gemeinde Vogt, ist zum 12. Mal mit dabei. 
Der Denkmaltag ist eine europäische Initiative für die Vielfalt 
des kulturellen Erbes. In Deutschland ist der Tag des offenen 
Denkmals inzwischen die größte Kulturveranstaltung und feiert 
dieses Jahr unter dem bundesweiten Motto „Talent Monument“ 
sein 30-jähriges Jubiläum. Am Sonntag, den 10.09.23, besteht 
die Möglichkeit einen Blick in historische Bauten und Anla-
gen zu bekommen, die sonst nicht der Öffentlichkeit zugäng-
lich sind. 
In Mosisgreut, erstmals vor 800 Jahren als mittelalterliche Turm-
hügelburg erwähnt, befindet sich ein Jagdschlösschen, eine 
gotische Kapelle mit restaurierter Originalausstattung, ein Wirt-
schaftshof aus massiven Granitsteinen, eine historische Garten-
landschaft und eine ehemalige Käserei.
Architektonisch und handwerklich ist die schlichte, boden-
ständige Gesamtanlage umgeben von der eiszeitlich geform-
ten Landschaft Oberschwabens mit Wiesen, Wäldern, Äckern, 
alten Weihern und natürlichen Seen. Die Anlage des Ritterguts 
ist einzigartig im süddeutschen Raum und wird aus Sicht der 
Denkmalpflege als Denkmal von besonderer Bedeutung und 
als Gesamtkunstwerk eingestuft.
Dass Denkmalschutz über Jahrzehnte hohes persönliches 
Engagement und finanziellen Einsatz sowie ausgewiesene Res-
tauratoren und Experten in der Denkmalpflege und im Hand-
werk erfordern, werden die Besucher dabei auch erfahren. In 
den letzten zwei Jahren wurde der 200 Jahre alte Kuhstall in 
seinem ursprünglichen Bestand mit Blick für das Notwendige 
und das Besondere instandgesetzt. Ab 2024 soll das Denkma-
lensemble Mosisgreut für besondere Anlässe wie Hochzeiten, 
Familienfeiern und Firmenveranstaltungen dienen. 
Mosisgreut, ein ursprünglich erhaltener, historischer Ort zwi-
schen Vogt und Hannober, freut sich auf zahlreiche Besucher. 
Entdecken Sie Mosisgreut als Denkmal-Talent, als „Talent Monu-
ment“. 
Geöffnet ist von 10 bis 16 Uhr. Kapellenführungen finden um 
10, 12, und 14 Uhr statt, die Vorstellung des restaurierten Kuh-
stalls /Scheune um 11, 13 und 15 Uhr. Der Fischereiverein Mosis-
greut e.V. bietet Ihnen gerne Getränke an. 
Näheres zum Tag des offenen Denkmals finden Sie unter 
www.tag-des-offenen-Denkmals.de   
 

Kinder- und Jugendbazar Hergensweiler 
in der Leiblachhalle 
Kaffee & Kuchen auch zum Mitnehmen 
Samstag, den 16. Sept. 2023 
8:30 bis 11:00 Uhr 
und 13:30 bis 14:30 Uhr 
Aktuelle Baby-, Kinder- und Jugendbekleidung, Umstands-
mode, Spielsachen aller Art, Kinderwagen, Autositze, Bettchen, 
Fahrräder, Haushaltswaren und vieles mehr... 
AusschIießlich große Einkaufstaschen erlaubt!!! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Kinderbazar-Team Hergensweiler 
kibahgw@yahoo.de www.kinderbazar-hergensweiler.de
 
Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg: Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möch-
ten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist. 
Termine: 
13. September 2023 um 19:00 Uhr 
Thema: Hörbüchereien, Daisyplayer, Alexa, Hörfilme, Audio-
deskription & Co 
Herr Erol Sakinc der DZBLesen 
Herr Arne Jöns, Vorsitzender des BSV Württemberg e.V. 
11. Oktober 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: befindet sich derzeit noch in der Planung 
15. November 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa 
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein. 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Kenncode: 300683 
Schnelleinwahl mobil 
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland 
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland 
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@ 
bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstal-
tung den Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
 
Haftung im Verein 
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Donnerstag, 
den 14.9.23 von 18:20-20:20 Uhr ein Seminar zum Thema Haf-
tung im Verein an.
Ein Kernthema aller Jugendleiterausbildungen ist die soge-
nannte Haftung in der Vereinsarbeit. Als Rechtsanwalt greift Dr. 
Weller auf seine mehr als 25jährige Berufserfahrung zurück. Er 
ist namhafter Autor und Referent zum Vereins- und Ehrenamts-
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recht. Neben allgemeinen Themen wie Gemeinnützigkeitsrecht 
und Haftung steht dabei der Datenschutz als Qualitätsmerkmal 
erfolgreicher Vereinsarbeit im Vordergrund.
Herr Dr. Weller wird sich Zeit für die Fragen der Teilneh-
mer nehmen. Anmeldungen bis 7.9.23 erforderlich beim 
Kreisjugendring Ravensburg unter 0751/ 21081 oder info@ 
kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos in der Geschäftsstelle, Gar-
tenstr. 107, Bauteil D, 88212 Ravensburg.
 
Ich und Kommunalpolitik?! Wie eigentlich? 
Online-Vorträge zum rein schnuppern und mitmischen! 
Angesichts einer zunehmend vielfältigen Bevölkerung ist es für 
die Entwicklung einer zukunftsfähigen Kommunalpolitik wichti-
ger denn je, unterschiedliche Stimmen zu hören und vielfältige 
Perspektiven einzubeziehen. Deshalb sind in der Kommunal-
politik auch insbesondere die Sichtweisen, Erfahrungen und 
Kompetenzen von Frauen gefragt. Diese bilden die Mehrheit 
der Bevölkerung und sind in allen gesellschaftlichen Gruppen 
und Schichten vertreten.
Im Rahmen der Kampagne „Frau Dich! Kandidiere für die Kom-
munalwahl 2024, weil du aus Erfahrung Expertin bist!“, bieten 
B-o-R-a Frauenpolitik und die Gleichstellungsbeauftragten der 
Landkreise Ravensburg und Bodenseekreis sowie der Städte 
Ravensburg und Friedrichshafen ein spezielles Angebot für 
Frauen, die sich überlegen in die Kommunalpolitik einzustei-
gen an. Wir wollen allen Frauen, die Lust auf Politik haben mit 
diesem Angebot motivieren, in der Kommunalpolitik mitzumi-
schen. Klicken Sie sich rein! Und holen Sie sich Tipps und Denk-
anstöße für das eigene Engagement.
Mit zwei kostenfreien Online-Vorträge bietet die Politikwis-
senschaftlerin und Soziologin Dagmar Wirtz kurze knackige 
Impulse, die für das eigene politische Engagement interes-
sant sind an.
Mittwoch, 13. September 2023, 17.00-17.45 Uhr: Erfolgsfakto-
ren der Kommunalpolitik
Dienstag, 26. September 2023, 18.30-19.45 Uhr: Schritte bis 
zur Wahl 
Anmeldung unter: t.frick@rv.de, einen Zugangslink erhalten Sie 
nach Anmeldung zeitnah zugesendet.
Die Veranstaltung ist gefördert vom Bundesprogramm Demo-
kratie leben!
Weitere Informationen zu FRAU DICH! unter: 
www.bora-frauenpolitik.de
 

Landesgartenschau 2024

Ran an die Tickets: Fest zum Start des  
Dauerkartenvorverkaufs 
Der Dauerkartenvorverkauf für die Landesgartenschau Wan-
gen im Allgäu 2024 beginnt am Sonntag, den 10. September 
um 11 Uhr mit einem großen Fest im Bereich des Alten Feuer-
wehrhauses in Wangen. 
Vorgeschmack auf die Gartenschau mit SWR1 Band 
Zum Start des Vorverkaufs präsentiert die Gartenschau ein paar 
kulturelle Highlights: Die SWR1 Band gastiert zum ersten Mal 
in Wangen und hat „die größten Hits aller Zeiten“ im Gepäck. 
Ebenfalls auf der Bühne: Rock meets Classic mit dem Gitarris-
ten Siggi Schwarz, der Rockklassiker in neuem musikalischen 
Gewand präsentiert. Und last but not least: Das Lehrer-Bläse-
rensemble der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu 
aus Wangen (JMS). 

Zudem besteht das letzte Mal in diesem Jahr die Möglichkeit, 
bei Führungen über das gesamte Gartenschaugelände den 
aktuellen Stand und die Fortschritte zu erleben. Offiziell ein-
geweiht werden zudem das Wassertretbecken und der Brun-
nen im Eingangsbereich der Schau. 
Klein und Groß dürfen sich auf ein umfangreiches Angebot 
freuen: Bastelaktionen, eine Hüpfburg, ein Spielmobil und 
eine Graffitiaktion lassen keine Langeweile aufkommen. Eine 
Kochshow macht Appetit auf die Allgäuer Küche, Foodtrucks 
und Essensstände versorgen die Besucher mit regionalen und 
internationalen Köstlichkeiten. 
Highlights aus dem Veranstaltungsprogramm für 2024  
An dem umfangreichen Veranstaltungsprogramm für die Gar-
tenschau wird noch gefeilt – ein paar Topacts können aber 
schon verraten werden: Edelle, Fättes Blech und Malik Harris 
werden nach Wangen kommen. Live zu erleben sind darüber 
hinaus Tribute-Bands, die Frankfurter Sinfoniker und das Polizei-
musikcorps Karlsruhe. Zudem wird es Thementage geben wie 
den Blaulichttag, den Tag der Chöre und ein Back-to-school-Fes-
tival. Jeder Wochentag ist einer Veranstaltungsreihe zugeordnet 
– von Literatur über Kinderangebote, Städte- und Gemeinde-
tage, Ortsteilabende, Gottesdienste und Sportangebote an 
der frischen Luft. Insgesamt stehen von April bis Oktober über 
2.000 Veranstaltungen auf dem Programm. 
Dauerkarte zum Vorzugspreis 
Mit dem Fest startet offiziell auch der Vorverkauf der Dauerkar-
ten, mit denen man die Gartenschau über den gesamten Zeit-
raum erleben und die jahreszeitlichen Veränderungen in den 
Gärten und neuen Parks bestaunen kann. 
Die Dauerkarte im Vorverkauf kostet 98 Euro statt regulär  
125 Euro. Derselbe Preis gilt für die „Familie klein“, also ein 
Erwachsener mit seinen Kindern oder Enkeln (bis 18 Jahre). 
Junge Erwachsene (15-24 Jahre) zahlen für die Dauerkarte im 
Vorverkauf 40 Euro (statt 55). Zudem gibt es ermäßigte Dau-
erkarten für Azubis, Studenten und Behinderte (ab GdB 50) zu  
70 Euro (statt 90).
Kinder und Jugendliche bis einschließlich 14 Jahre sowie Voll-
zeitschüler in Wangen haben freien Eintritt! 
Alle Vorteile auf einen Blick: 
•  An 164 Tagen die Gartenschau genießen - in der Mittags-

pause, zum Feierabend, Picknick, Tagesausflug oder Kon-
zertabend... 

• Über 2.000 Veranstaltungen erleben 
• 20 % Nachlass für nicht inkludierte Sonderveranstaltungen 
•  Einmalig kostenloser Eintritt zu weiteren Gartenschauen in 

Bad Dürrenberg und Kirchheim bei München 
•  Gratis ins Städtische Museum und in die Galerie in der Bad-

stube in Wangen 
•  Gutscheinheft mit über 60 Ermäßigungen/Angeboten bei 

Händlern & Ausflugszielen in Wangen und der Region 
Das Gutscheinheft wird zum Start der Landesgartenschau aus-
gegeben – ab dann gelten ja auch die darin angebotenen Ermä-
ßigungen.
Kaufen kann man die Dauerkarten ab Sonntag online oder in 
den Vorverkaufsstellen bei der Landesgartenschau GmbH, dem 
Gästeamt und der Bücherei in Wangen. 
Damit möglichst viele Menschen mit ÖPNV nach Wangen kom-
men, bietet die Landesgartenschau in Zusammenarbeit mit 
dem Verkehrsverbund bodo ein attraktives Kombiticket für 
98+98 Euro an. 
Alle Infos zu den Tickets finden Sie hier:
https://lgswangen2024.de
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KIRCHENMITTEILUNGEN

 KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
Sankt Laurentius Leupolz

Gottesdienste vom 7. – 17. September   
Donnerstag, 7. September  
19:00 Uhr Heilige Messe 
Samstag, 9. September 
14:00 Uhr Trauung von Katharina Jocham und 
 Nico Rothenhäusler 
Sonntag, 10. September – 23. Sonntag im Jahreskreis 
„Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel“ 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
Mittwoch, 13. September 
09:30 Uhr Einschulungsgottesdienst der 
 Grundschule Leupolz 
Sonntag, 17. September – 24. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 17. September 
Andreas Wandel 
  
Liebe Eltern, liebe Kinder 
Wir laden Euch herzlich ein: 
Am 3.9.2023 zum Sonntagsgottesdienst in die Kirche. 
Und am Sonntag, den 10.9.2023 um 10.30 Uhr zum Kindergot-
tesdienst ins Gemeindehaus in Leupolz. 
Unser Thema: Das „Vater unser“ 
Ich freue mich auf Euch und bis bald Bettina Wandel 
  
Bitte beachten: 
Das Pfarrbüro ist aufgrund einer Fortbildung am Donners-
tag, 21. September geschlossen. 
  
Öffnungszeiten  
Donnerstags 09:00 bis 10:30 Uhr 
Tel.: 07506/266 Fax: 07506/951012 
E-Mail: StLaurentius.Leupolz@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
Sankt Kilian Karsee

Gottesdienste vom 10. bis 17. September 2023   
Sonntag, 10. September - 23. Sonntag im Jahreskreis 
Bruderschaftsfest 
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 
09:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 17. September - 24. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Heilige Messe 
Besondere Totengedenken 
So 10.09. Ida, Georg und Manuela Egger 
 Peter Schnell 
  

Bruderschaftsfest 
Am Sonntag, 10. September feiern wir das Bruderschaftsfest 
(zum Jahrestag der Bruderschaft von der Heiligen Familie) in 
unserer Kirchengemeinde. 
  
Öffnungszeiten  
donnerstags 09:00 bis 11:30 Uhr 
Tel.: 07506/248 Fax: 07506/951012 
E-Mail: stkilian.karsee@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

300 Jahre Kirchweihe 
Spitalkirche zum Hl. Geist Wangen 
Sonntag, 10. September 2023 
09.30 Uhr Kirchenführung mit Dekanatsreferenten Stephan 

Wilsche 
10.30 Uhr  Festgottesdienst in der Spitalkirche mit Domkapi-

tular Prälat Dr. Klaus Krämer 
anschl.  Umtrunk und Imbiss vor der Kirche u. im Spitalhof 
17.00 Uhr Kirchenkonzert 
Kammermusik aus dem Barocl mit Georg Enderwitz (Orgel) u. 
Instrumentalisten  
(Eintritt frei)  

Einschulungsgottesdienste der Grundschulen für Schul-
anfänger 2023 

Erstkommunion in der Seelsorgeeinheit Wangen 
Die Termine der Erstkommunionfeiern 2024 stehen fest:
07. April in St. Laurentius Leupolz
(für Leupolz + Karsee)
07. April in St. Petrus Deuchelried
14. April in Andreas Niederwangen
14. April in St. Ulrich Wangen
21. April in St. Martin Wangen
Die Uhrzeiten sind noch offen.
In den ersten Wochen des kommenden Schuljahres werden in 
den Grundschulen (Religionsunterricht Klasse 3) die Anmel-
deformulare
zur Kommunionvorbereitung sowie die ersten Informationen – 
v.a. die Termine der Elternabende – ausgeteilt. Bei den Eltern-
abenden,
die dann im Herbst stattfinden werden, erfolgen die weiteren 
Informationen rund ums Thema Kommunion und Kommuni-
onvorbereitung.
 



Mitteilungsblatt 
Leupolz/Karsee 17Nr. 36 vom 08.09.2023

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ Mt 25,40b 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 7. September 
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell 
 Ökum. Seniorennachmittag 
Samstag, 9. September 
15.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
Trauung Ehepaar Geißelhardt/Löffler (Verdeil) 
18.00 Uhr Oberschwabenklinik Kapelle 
 Gottesdienst (Verdeil) 
Sonntag, 10. September 
10.00 Uhr Stadtkirche 
 Gottesdienst im Grünen (Knoll) 
Dienstag, 12. September 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 Kirchenmäuse 
14.30 Uhr Wittwaiskirche „Gehirnjogging“ 
 Spielenachmittag der Senioren 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe des Posaunenchors 
Mittwoch, 13. September 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökum. Café Mittwoch 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „mittwochs zur Mitte kommen“ – 
 christliche Zen-Meditation 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
Donnerstag, 14. September 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
16.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium – 

Jungschar 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im 
 Aquarium – Jungschar 2 Gerry-Kinder 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
  
Vorankündigung 
Sonntag, 17. September 
10:00 Uhr Friedenskirche Amtzell: Spätsommerfest 
Im Anschluss an einen musikalischen Festgottesdienst feiern 
wir – bei hoffentlich sommerlichen Temperaturen – in unserem 
schönen Garten rund um die Friedenskirche weiter. Für Essen, 
Trinken, musikalische Begleitung und Spielangebote für Kin-
der ist gesorgt. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de  
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr, Mi. auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de 
 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg 
e.V. - Für mehr Sicherheit auf dem Schulweg 
Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und die UKBW 
sensibilisieren mit verschiedenen Aktionen für mehr Schul-
wegsicherheit 
Achtsamkeit bringt Sicherheit: Zum Schulanfang am  
11. September werben die Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg e.V. und die Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) gemeinsam für einen sicheren Schulweg. 
Die Banner „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ mahnen 
Autofahrende, in der Nähe von Schulen besonders aufmerk-
sam zu sein. Mit der Online-Plattform schulwegtrainer.de 
erhalten Eltern und Kinder die wichtigsten Verkehrsregeln 
an die Hand, mit denen sie den Schulweg nachhaltig üben 
und das Elterntaxi vermeiden können.  
„Gerade in den ersten Wochen nach Schulstart sollten alle Ver-
kehrsteilnehmenden sehr achtsam sein, wenn sie in der Nähe 
von Schulen mit dem Auto, E-Scooter oder Fahrrad unterwegs 
sind. Das gilt auch für Eltern oder Großeltern, die ein Kind mit 
dem Auto zur Schule bringen. Denn durch Elterntaxis werden 
immer wieder Unfälle verursacht. Mit unserem Online-Ange-
bot schulwegtrainer.de geben wir Eltern und Kindern alltags-
nahe Empfehlungen, damit sie den Schulweg ihres Kindes zu 
Fuß gut planen können“, sagt Burkhard Metzger, Präsident der 
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V. 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW „Sichere und gesunde 
Schülerinnen und Schüler – das ist unser Ziel. Verkehrspräven-
tion ist zur Vermeidung von Unfällen sehr wichtig. Mit dem 
Schulwegtrainer haben wir ein modernes Instrument geschaf-
fen, welches Kinder und Eltern im Bereich Verkehrserziehung 
gleichermaßen schult. Die Banner zum Schulstart unterstüt-
zen hier zusätzlich. Wir machen damit zum Schulbeginn auf die 
jungen und neuen Verkehrsteilnehmenden aufmerksam. Denn 
Verkehrssicherheit geht uns an alle an. Das funktioniert nur 
gemeinsam, indem wir Kindern frühzeitig das richtige Verhalten 
lehren, aber auch selbst Rücksicht nehmen und Vorbild sind.“ 
Tipps für Eltern zum Üben des Schulwegs zu Fuß: 
•  Planen Sie den Schulweg noch vor Schulstart. Nutzen Sie dazu, 

wenn möglich, Schulwegpläne Ihrer Stadt oder Gemeinde. 
•  Üben Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die ersten Verkehrsre-

geln, z. B. in einer verkehrsberuhigten Straße oder gleich auf 
dem späteren Schulweg. 
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•  Begleiten Sie Ihr Kind auf seinem Schulweg so lange wie 
nötig. 

•  Lassen Sie Ihr Kind rechtzeitig zur Schule loslaufen, damit es 
in Ruhe alle Verkehrssituationen einschätzen kann. 

•  Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind, das es auf dem festgelegten 
Schulweg bleibt. 

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und 
Landesverkehrswacht BW 
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ 
ist fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf Ini-
tiative des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und 
Kommunen, des Ministeriums für Verkehr sowie des Ministeri-
ums für Kultus, Jugend und Sport mit Unterstützung der Polizei 
Baden-Württemberg, der Verkehrswachten, Schulen, Land-
kreise, Städte und Gemeinden sowie der Partner der Verkehrs-
sicherheitsaktion GIB ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen Schuljahr 
2023/2024 wurden landesweit zusätzlich 900 Banner in der 
Nähe von Schulen angebracht, die zur Rücksichtnahme auf die 
verkehrsunerfahrenen Erstklässler auffordern. 
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landes-
verkehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse 
Baden-Württemberg. Gefördert wird diese vom Ministerium 
des Innern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Würt-
temberg. Mit Videoclips und einfach umsetzbaren Tipps erhal-
ten Erwachsene und Kinder zielgruppengerecht die wichtigsten 
Verhaltensregeln für einen sicheren Schulweg an die Hand. 
Alle wichtigen Empfehlungen sind auch in Leichter Sprache 
verfügbar. 
Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interes-
sierte auf der Internetseite www.verkehrswacht-bw.de. 
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ohne das Mitteilungsblatt der Gemeinde  
würden Ihnen ein paar interessante Seiten fehlen.
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Testen Sie unsere Beilagenverteilung 
bei maximaler Reichweite Ihrer  

Werbebotschaft an die Leser  
in der Region Wangen.

Gerne zum Kennenlernen in der Aktion 
mit 25% Ersparnis bis Oktober´23

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

• Auflage 2.650 Exemplare
•  Ab 98 € je Tsd. Stück 

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Karsee:

für das Gebiet 13: Abraham, Eggerts, Haag, Riefen, Steissen, 
u.a. 

• Ab 01.10.2023
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Haus
• Zeitaufwand ca. 4 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Karsee:

für das Gebiet 13/1: Aich, Grub, Mollen, Sommers, Zeihers, u.a. 

• Ab 01.10.2023
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Haus
• Zeitaufwand ca. 3 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

KLEINE TEAMS - GROSSE KANZLEI 
ARBEITE BEI UNS IN RAVENSBURG!

STARTE IN DEINE ZUKUNFT MIT UNS!
Ausbildungsplätze zum Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m|w|d

Praktikumsplätze

Bei uns hast Du einen krisensicheren Job, eine anspruchsvolle Tätigkeit,  
flexible Arbeitszeiten sowie gute Aufstiegs- und  Karrierechancen.

www.schnekenburger-stb.de

JETZT 
BEWERBEN

STELLENANGEBOTE Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!



Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

MEHR 
ALS DU 
DENKST

Freu 
dich 
drauf

Studium
Ausbildung
Praktika (w/m/d)

TECHNIK 
& INFORMATIK

  Bauingenieurwesen
  Vermessungstechniker/in
 Geomatiker/in
  Straßenwärter/in
  Fachinformatiker/in  
für Systemintegration

PRAKTIKA 
& FREIWILLIGENDIENSTE

  Praktika
  Freiwilliges Soziales Jahr
  Bundesfreiwilligen- 
dienst

VERWALTUNG
&TOURISMUS

  Public Management
  Digitales Verwaltungsmanagement
  Verwaltungswirt/in
  Verwaltungsfachangestellte/r
  Fachangestellte/r für Medien- 

 & Informationsdienste, Archiv
  Kauffrau/-mann für Tourismus  
und Freizeit

SOZIALES
& ERZIEHUNG

  Soziale Arbeit
  Praxisintegrierte  
Ausbildung zum/zur  
Erzieher/in

Mehr erfährst du unter
www.rv.de/ausbildung

LANDKREIS- FESTIVAL 
Wolfegg,  
Bauernhaus-Museum
Sonntag, 17.09.2023

www.drs.de

(jobs.drs.de)

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiter:in (m/w/d) 
im Sachgebiet Finanzen und Bauen 

 (Beschäftigungsumfang 50 % - 70 %, Entgeltgruppe EG 9a, 
Kennziffer 23/28/1096)

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsverfahren 
finden Sie unter der jeweiligen Kennziffer in der Stellenbörse der Diözese Rotten-
burg-Suttgart (www.jobs.drs.de).

Ranan dieTickets

WIR FEIERN!

an dieTicketsan dieTicketsan dieTicketsTicketsTicketsTicketsTicketsTicketsTickets
SONNTAG

10.09.23
Ab 11 Uhr
Altes Feuerwehrhaus, 
Aumühleweg 5, Wangen 

>  WWW.LGSWANGEN2024.DE

Jetzt Dauerkarte zum 
Vorteilspreis sichern!

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT


